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D erläge zum Anzeige - Blatt für den See kreis
pro 1832 . Nro . 94.

Aufforderung .
[»3 Ignatz Stupfel von Bühl , dessen

Schwester Friederike Stupfel und Joseph
Stephan von Unternrsselried , « erden der
Theilnahm « an Fälschung von Pfandurkunben
beschuldigt . Da dieselben sich von ihrer
Heimath entfeiut haben , so werden sie an «
durch aufgrfordert , innerhalb 6 Wochen sich
bee diesseitiger Stelle zu sistiren , ansonst sie
mit ihrer Verantwortung ausgeschlossen , und
Weiter verfügt würde was Rechtens .

Karlsruhe , den , 4 . November >832 .
GroßherzoglicheS Stadtamt .

B aumgär rner .

Fahndung .
[ 3 ] Am 3 . d . M . sind die zu lebensläng¬

licher ZwangSarb - it verurtheilken unten ge »
nannten 3 Sträflinge au - dem Gefängnisse in
Kollmar auSgebrvchen und haben sich nach
aller Bermurhung auf das diesseitige Gebiet
geflüchtet .

Eämmtliche Behörden , denen die Hand »
badung der öffentlichen Sicherheit übertragen
ist . werden avdurch ersucht , mit aller Sorg ,
fair auf solche fahnden zu lassen , im Dekret ,
uvgSfalle zu arretiren , und schleunige Mit »
theilung davon anher machen zu wollen .

Karlsruhe . den 14 . November > 832 .
GroßherzoglicheS Polizeiamt .

Picot .
Signalement .

» . Joseph Zint von Sauöheim km Ober¬
rheinischen Departement :

Alter 35 Jahre . Größe 5 ' 8 " 7 '" , Haare
Augrnbraunrn und Bart roth , Stirn « mitt -
itse . Lugen roth , Nase mittlere , Mund
wicrlerer . Kinn runveS , Gesichtöform ovale .
Gesichtsfarbe lebhaft .

» . Philipp Joseph Cloutier aus Friesen imt- verrheinischen Departement :
Alter r , Jahre , Größe 5 ' 5 " 4 " ', Haare

und Augenbraunen braun , Stirne niedere ,
Nase mittlere , Augen graue , Kinn runde » ,
GesichtSform oval .

z . Johann Mittler , Weber und Holzha¬
cker auS Mitla bei Metzerc . l im Oberrhcinde -
partemem :

Alter 28 Jahre , Größe 5 ' 6 " >" ', Stir «
ne hohe , Nase groß , Augen graue , Mund
großer , Kinn rundes , Gesi ^ refoim lauglicht ,
Haare und Augenbraunen blonde .

F ahndungsrücknahme .
[3] Der wegen Verdacht » der Theilnahm «

bei der Verwundung des Alois Dreher von
Airheim unterm 24 . Oktober v . I . Nro -
10194 . und unterm , 4 . Dezember v . I - ,
Nro . 12416 . ausgeschriebene Lorenz Bort
von Arsen ist nunmehr durch den Gentdar »
men Schulz von hier am Freitag de» 9 . d.
M - beigefangen worden . weshalb die Fahn¬
dung auf denselben zurüekaenommen wird -

Was wir hiemit öffentlich bekannt machen .
Hüfinaen , den 17 . November , 83 r.

Gr . bad . f . f . Bezirksamt .
Schwab .

Fahndung .
£3] Am iten dieses Monats wurde die hier

unten beschriebene Tabakspfeife betrügerischer
Weife entwendet . Man bringt diese » biemit
zur öffentlichen Kenntnlß um auf diese Pfeife
fahnden zu können mit dem Ersuchen im Eot »
decknngsfalle dem unterschriebenen Amt « so¬
gleich » ie Anzeige machen zu wollen .

Beschreibung der Pfeife .
Dieselbe ist ein großer Wiener Kopf mit

einem langen HalS , durchaus gerippt . mit
Silber am Hais und an der vodern Münd¬
ung beschlagen . der Dekel ist facianirt , der
Kopf noch wenig geraucht , da » Rohr daran
ist kurz , vhngefähr > Schuh lang .

Mannheim , den 5 . November >83 « ,
GroßherzoglicheS Stadtamt .

Felder .
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Bekanntmachung .

[ i ] Dahier wurde der unreu beschriebene
Mensch wegen Mangels von P .>piere » welche
über seine Person Ausweitz geben kdnnen ,
arrelirt .

Nach seiner Angabe heißt er Franz De -

lati » t Del as k ns , ist der Sohn eines

französischen Marketenders in Spanien gebo¬
ren ; von Jugend auf hernmgezoqen , und un¬

längst tu der Gegend von Mez drei Monare

lang eingesperrt gewesen.
Er spricht vollkommen teutsch » mehr in

nordteurscher alS südteutscher Mundart . "

Derselbe ist entweder Geisteskrank oder fm >

girt « ine Geisteskrankheit .
Er war ganz in Lumpen gekleidet nnd hat

eine alte grüne tüchene Kappe ohne Schild ,
in welcher er verschiedene Kleinigkeiten . na¬
mentlich sechs Kartenblätter, - fünf Bilder .
Grenadiere vorstellend ; eine kleine Art ohne
Stiel . eine VogelLkralle rc. trug .

Sämmtliche Polizeibehörden , welche uns
ü? rr die Verhältnisse dieser Person Auskunft

geben kdnnen , werden hiemik darum ersucht .
Mannheim , am >2. November >83 a .

Großherz . bad. Eradtamt .
O r f .

Beschreibung der Person und der Kleidung .
Name : Franz OelakiuS Delatcu » , Stand

Künstler , Geburtsort Spanien , Wohnort —

Li er 3 i Jahre , Größe 5 ' 6 1/2 " , Haare
biond . Stirn hoch , Augenbraunen blond ,

Augen blau , Nase breit . Mund aufgeworfen ,
Bart blond , Kinn rund , Gesicht oval . Ge¬

sichtsfarbe gesund , Besondere Zeichen keine.

Ein grüner alter Frakrock . die Knöpfe sind
vom ntmli btn Tuche überzogen , eine alte

blaue Weste , die Kröpfe sind vom neuilicheu

Tuch , ei» altes Ka - tun - Halstuch mir rvrhe ,
blaue und gelbe Blümchen , der G und ist
woth , ein paar alle graue Hosen mir beinene

Knöpfe .
Aufforderung .

Der Albert Dubois von Konstanz , Ge¬

freiter bei dem Linien Infanterie - Rqimeiit

Groß Herzog Nco . r . , irt ans der Garnison

Karlsruhe entwichen . Derselbe wird daher

aufgefordert , binnen 4 Wochen von jezt , sich

bei dem Kommando des gedachten Regiments ,
ooer aber bei uns dahier , um so gewißer zu
stellen , als sonst bei seinem Ausbleiben , die

auf Desertion bestimmte Strafe gegen ihn er»

kannt weiden würde
Verfügt Konstanz , am 22 . Okt . , 83 a .

Gcvßh . bad . Bezirksamt ,
v . I t r n e r .

Signalement .
Derselbe ist 5 Schuh Z Zoll groß , mittlerer

Statur , gesunden Gesichts , braune Augen ,
blonde Haare , große Naße , und sei » >r Ge §

werbs ei » Buchhändler .

Diebstahl .

[ 1] In der Nacht vom q . auf den »0. d.
M > , wurden aus drei Häusern zu Wollma¬

tingen mittelst EinsteigenS nachstehende Ge »

genstände entwendet :
1 ) Ein weißer Mannskittel von Flanell

mit Knöpfen von Bein im Werth zbkr .
2) Ein grautüchener detto mit gelben Me »

tallkndpfen 48 kr .
3 ) Ein rorh und schwarz gestreiftes halb ,

seidenes Gilet 20 kr.

4 ) Ern paar manchesterne grüngestreifke
Beinkleider mit Besetzung in der Knie »

gegend r fl . 20 kr.
5 ) Eine weißbaumwvllene Mannekappe 20k.
b) Ein blauflorerseideneS Halstuch mir gel¬

ben Srernlei » 36 kr.

7 ) Ein weißer Schurz von Leinwand 48fr »

Of Ein blaugestreifter detto von Baum ,
wolle » 8 kr.

9 ) Ein paar blaue Mannsstrümpf 3b kr.
» 0 ) Ein rothgestreifter Weiberrock 2 st.
> >) Zwei weiße Halstücher von Baumwolle

48 kr.

>2 ) Ein rytheS geblümtes detto von Floret »

seive 4b kr .
i 3) Ein paar baumwollene blaue Weiber »

strümpf 3o kr.
» 44 Ein rorheS Nastuch so kr.

i 5 ) Ekn blau tuchener Kittel mlt gesponne¬
nen Knöpfen 2 fl .

> b) Ein g ' au tüchener MannSrvck mit wkil -

sen Knöpfen 6 fl.

17) Ein Reedmesser , S kr-



1039

iS ) Ein neu reisteneS Mnmshemd mit LI .
Li. bezeichner 2 fl .

19 ) Ein neues Wribsbilderhemd mit flick
fenen Aermeln und reistenem Unrerstvck
mit v . N . bezeichnet 48 fr.

so) Ein paar blaue Weiberstrumpfmit A. V.
bezeichnet 40 kr.

» , ) Ein paar weiße detto mit 1'. bezeich¬
net 46 kr.

L») Ein blau und rvthgewilkter Weiberrvck
> fl - 3o kr .

aZ ) Ein gelb kezeichneteS blaueS Halstuch -
von Floretseide , 0 kr.

Was hiemit zum Zwecke der Fahndung df,
fentlich bekannt gemacht wird.

Konstanz , den > , . Nov - i 83a .
Großherzoglick Bad . Bezirksamt ,

v - ^ 1 1 n e r.
Diebstahl .

[1 ] Dem Ziegler Anton Frey in Ahausen ,
wurde vom 6 . auf den 7 . November auf dem
Feloe »0» seinem Pfluge ei» neues Sech im
Werthe ov» 2 fl. und ebenso ein neuer Pflug¬
ring entwendet.

Was Behufs der Fahndung öffentlich be¬
kannt gemackt wird -

Meersdur «' . den >5. November , 8z».
Großh . b . Bezirksamt.

De . Kaiser .
Diebstahl .

[ « ] Dem Banren Andreas Müller auf dem
Hdlzlehof wurden schon unterm , b. v . M . ,
folgende Gegenstände entwendet :

a ) Ein graukuchener . schon ziemlich abge»
trugrner Mantel mir langem Kragen t
inwendig auf dem Nöcken befinden fich
die Buchstaben A M . mit schwarzer
Molle ein .genaht , Werth 6 st.

b 1 Ein blaues ganz neues Gillet , mir ei¬
ner Reihen bleierne « halbrunden Knö¬
pfen , Werth 1 fl 2i fr.

WaS Behuf« der Fahndung hiemit öffent¬
lich bekannt gemacht wird.

Bräunlingen , am 20 November ,8z, .
Er . bad - Staabsamt.

R u ck m i ck.
D k e b st a h k.

10 Dem Bernhard Mß »oa keuffetteu

wurden in der Nacht som , 5 . auf den >6.
d . M . an Brod etwa fünf große Laibe » im
Werthe zu , fl . , entwendet.

Was wir zum Behuf der Fahndung be¬
kannt machen.

Heiligenberg , den >6. November »63a.
Glvßh . bad. f. f. Bezirksamt .

Martin .
Diebstahl .

{«] Am Sonntage den si . Oktober d. Z.
in der früh , wurde dem Thomas Schund
vom Randen das Wegeiftn von einem hinter
seinem Hause unter einem Baume gestande¬
nen Pfluge entwendet.

Was hiemit zum Zwecke der Fahndung bt»
kannr gemacht wbd .

Häfingen , de» » 3 . Norember >8z».
Gr . bad f. f. Bezirksamt.

Schwa b.
Diebstahl .

[1] Am verflossene» Samstag den eo - fr.M . wurde dem ledige» Schrcinermeister An¬
ton Hermann von hier a » S seiner Werkstätte
mittelst Okffuung der Tdüre der lezstern , ei»
»re silberne Sakuhr im Werthe von - st. ent¬
wendet.

Diesrlbe hatte die Größe einer gewöhnlichen
silbernen R -patienibr , mir arabische » Ziffern ,und an der Stelle , wo die Kette eingehängtwird , ist eine Nummer eingedrükt , ebensohinten auf dem Blatte am äußern Rande der
Uhr befinden sich ringsum Einschnitt, .

Zum Zwecke der Fahndung bringen wie
diesen Diebstahl zur öffentlichen Kennluiß.

Hüfingen , den IZ . November >83».Gr . bad f f. Bezirksamt.
Schwab .

D i e fr ft a h k.
[ 1] Zn der Nacht vom , 0 . auf den « >.

d. M . , find dem Marti » Mü-Hrle zu Reut-
be , Gemeinde Andelshofen , ungefähr 60
Pfund Kuder im Werth von 6- fl. aus seinem
Waschhaus entwendet wordrn.

Was zum Zwecke der Fahndaug öffentlichbekannt gemacht wird.
Urberlingen , am rgc November >83»*.

Gr . bad . Bezirksamt .
B ö r t l ia .
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Diebstahl .

[1 ] Am letzten Donnerstag den , 5 . d.
M . von Morgen » bis Abends wurden dem
Felix Ley von Unterrehna , dermal Dienst -
kiiecht bei dem Wiith zu Jllmensee , auS
seiner unverschlossenen Schlafkaminer eine sil¬
berne Sakuhr und ein Paar Reithosen ent¬
wendet .

Die Uhr befindet sich kn einem beinernen
Uebergehäuse mit silberne » Reifchen einge¬
faßt , »nd silbernen Nägelchen auf der Rük -
seite , an diesem Gehäuse ist am Rande ein
Stückchen Bein auSgebrochen , daS Ziffer¬
blatt ist nur mit arabischen Ziffern versehen ,
welche die Stunden anzeigen .

Die Zeiger sind von bla « angelanfenem
Metalle . ' Der gelbe Uhrenschlüssel hängt an
einer Spagatschnur .

Der Werth der Uhr beträgt 8 st.
Die Reithosen sind von grün wollenem

Tuche mit zwei Reihen weiß metallenen
Knöpfen , und schwarzer Lederbesetzuog an
de» innern Theilen der Schenkel .

Der Werth ist 4 fl.
Der Verdacht de» Diebstahl » fällt auf

einen vielleicht schon 60 5 «$ « alten Mann ,
der sich sch ' n längere Zeit in der Gegend
umher lreibt , und theil » vom Bettel , «heil»
mit Viedbüten sich durchbriugt ; er heißt Wuni¬
bald Heilig . seine Heimath ist unbekannt .

Dessen Kleidung ist ein alter , abgetrage¬
ner , ehmals schwarzer langer Zwilchtschoben .
dergleichen lange Hose » , und eine Fuchs¬
kappt mir einem Schilde .

Er ist von großer schlanker Statur , mit
fast schneeweißen Haaren , und Blatternarben
im Gesichte .

Wir bringen diesen Diebstahl hiemit zur
Fahndung aui die gestohlenen Gegenstände
sowohl , als auf den Thäter zur dffentlichen
Kenntniß .

Pfullendorf , den , 8 . November » 63 » .
Gr . bad . Bezirksamt .

Bauer .

Diebstahl .

[ 1] Mittwoch den 14 . d . M . zwischen 4
« nd 5 Uhr , Abend» , wurde au » der Wohn¬

stube de» Johann Baptist EndreS zu Berma¬
ringen eine silberne Sakuhr , im Werthe von
, 0 fl . entwendet ; dieselbe hat ein einfache»
silberne» Gehau » mit staikem Zapfen und
von glatter Froon , stählerne Zeiger und rö¬
mische Ziffer , über da » Werk der Uhr ist ein
messingner Springdekel angebracht , auch be¬
fand sich an derselben eine Kette mit kleinen
Gelenken von weisen und schwarzen Pferdhaar
ohne Schldßchen und etwa 2 Ellen lang .

Die » wird zum Behuf « der Fahndung zur
dffentlichen Kenntniß gebracht .

Salem , den 20 . November >632 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Felder .

Bekanntmachung .

[ 1] Wir bringen anmit rin Derzeichniß
der Effekten zur dffentltchrn Kenntniß , wel¬
che der berüchtigten Zaunerin Maria Rosen ,
berge» von Rast , vulgo Schleifer » Anna Mey »
(Fahndungsblatt Nro . S4 . pag . 4Z2 . ) und
dem Vaganten Joseph Ldw von Lipptingrn
bei ihren Arretierungen dahier abgenommea
wurden , aber noch von keinem Eigenthüwer
anerkannt worden , und bemerken , daß drin »
gender Verdacht vieler Diebstähle auf diesen
2 Verbrechern ruhe , die aber bisher noch
zu keinem Geständnis gebracht werden kona»
ten , daher Jedermann zur Meldung aufge »
fordert wird , der sich als Eigenthümer zum
eint oder andern Stücke zu halten berechtigt
glaubt .

Ueberlingen , den 17 . November iLZa .
Gr . bad . Brzirktamt .

B ö t 1 l i n .

Verzeichniß .
A n G e l d : 4 f . g - Federnthalern , zwei

Brabaoter Thaler , 2 bayerische Kronen «
thaler » sämtlich am Rande schwärzlich ,
wie e» scheint vom Pulver ««gelaufen ,
in einem weiß ledernen Beutel mit ei¬
nem weißen Zugriemen , in dem sich
mebrere platte Dinge in der Größe eine»
Sechser » von einer Wurzel oder einem
Schwamme , deren Bestimmung man
nicht kennt , befinden , nebst , mehrere «



Vünzsorten , nemlich Kreuzer , Rappen ,
und andern kleinen schlechten Münzen .

Eine starke silberne Sakuhr mit doppelten
silbernem Gehäuse , im Innern veS er¬
sten Gehäuses steht die Zahl » sbr . ' und
darunter die Buchstaben 6 . B. das Zif¬
ferblatt hat schwarze römische Ziffern
der Stunden , und arabische der Minu¬
ten , an der Uhr befindet sich eine dop ,
pelte silberne Schnurkette , und daran
ein Schlüssel in der Form eine- Rade - .

Ein abgetragener blauer Frak mit gespvu -
nrnen Knöpfen .

Ein Paar grüne Sommerhosen mit beiner¬
nen Knöpfen .

Ein Gilet von gelben Per - mit verschie¬
denen Zeichen modelirt mit weißen
durchbrochenen Knöpfen .

Lin Weiberkleid und Spenser von gleichem
PerS .

Ein blau seidene- Halstuch mit buntfar¬
bigem Rande .

Sin baumwollenes Mannshemd mir Fal¬
ten auf der Brust mit Perlmutterknö -
pfen .

Ein Weiberbemd von Zwilch mit baum¬
wollenen Ermeln .

» Paar schon ziemlich abgetragene Wei¬
berschuhe .

Sin ziemlich abgenutzter Handkorb .
Eine abgetragen « schwarz taffetne Schürze .
Eine detto von Baumwolle mit ganz klei¬

nen rothen und weissen Vierecken und
Garnitur .

Ein Naßtuch smit weißen Streifen und
blauem Rande .

Ein baumwollener geblümter halber Schwall .
Ein perseneS rotheS Halstuch mit Blu¬

men .
Ein schwarz seidenes detto .
Ein roth seidenes detto mit grünen Frau »

sen umfangen .
Ein weiß baumwollenes Naßtuch mit gel¬

ben Streifen .
2 Schemisettes .
2 Paar weiß baumwollene Strümpfe .
» neue Kleiderbürste .

> stilletartigeS Messer mit schwarzem Griff
mit Zinn garnirt und braunem Futeral .

i Metzger Schabmesser mit Horngriff ,
i persener Weiberrvk mit grünen und

gelben Blümchen .
> Spenser von Per - mit größern Blumen .
« grüner perseuer Weiberrvk .
* Untcrrok von gestreiftem gewirktem Jeug

mit Schnürbrust .
i gelb , blau und roth gestreisteu Weiber ,

rok.
x blau und wrißgestreiste baumwollene

Schürze .
x baumwollene geblümte Halstücher ,
i doppelte Anhängtasche von bla « und

roth gestreiftem Zwilch .
» weißes Halstuch mit gelben Blumen .
» rotheS Naßtuch mit gelb und blauen

Streifen .
i rin gläserner Rosenkranz mit bleierneu

Zeichen .
x rotheS Naßtuch , und
a Paar Winterschuhe .

Diebstahl .
[ i ] Vom , z . November d. Z . , Mittag -

, 2 Uhr , biS >4 . Früh 7 ,/s Uhr , wurden
dem Bürger und Meßgermeister Matba
Dreher von hier ans dem , in der — dem
Wohnzimmer zu nächst befindlichen Kammer
geschloffenen Kleiderkasten , der wahrschein¬
lich mit einem Dietrich , oder einem andern
ln daS Kastenschloß passenden Schlüssel ge,
öffnet worden , 27 , fl . 42 kr. entwendet :
welche Summa zum Theil in ganzen Bra ,
banter , Bayer 'schen , und einem ganz neue»
Badenschen Kronenthalrr bestand , und in
einem hölzernen Lädchen , ohne besondere
Kennzeichen aufbewahrt war .

Wa - wir anmit zum Zwecke der Fahn¬
dung öffentlich bekannt machen .

Mdßkirch , den , 7 . November i8Zs .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Schwab .
Diebstahl .

fr ) Vor einigen Tagen wurde einem im
hiesige» WirrhShause zum Adler im ober »
Stock wohnenden Zadividuum auS dessen
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verschlossenen Zimmer zu dem der Schlüssel
der an einem dritten Orte gelegen hat , auf -
gefun - en wurde , eine Tabakspfeife entwen¬
de r .

Der Kopf Ist von Master mit Silber de »
schlagen , und auf dem Beschlag ist ein Mal¬
teser - Kreuz durchsichtig aurgearbeiret . Der
Wassersack , der sehr breit und unten Quer
abqeschnilten ist , ist von schwarzen Bein ,
und mit zwei silbernen Zwingen versehe».
Das Rohr ist von schwarzem hartem Holz ,
hat einen breiten Mundspitz mit drei Gleiche » ,
einen sechs oder achteggigen Aulsatz , und ist
besonders daran kenntlich , daß bei dem Ein¬
satz die Mitte sich auSfaffert.

Der Werth wird auf 5 fl. 30 fr . gestellt.
Was wir hiemit zum Zwecke der Fahndung

zur bffentlichen Kenntnist bringen .
Stichlingen . den . 3. Rov . >832 .

Gr. bad . F . F. Bezirksamt .
I . A . d. B .

Dilger .

Fahndung .
l3) 3 » Nro . 83 . 84 . und 85 . des dieSiZh ,

riqen AnzeigeblattS de » Oberrheinkreise» und
in Nro . 5 >. des FahndungSblatts der Groß -
herzoglichen Gendarmerie sind die Signale¬
ment » der 3 Räuber enthalten , welch« am
9 . v . M . den Meinrad Lederer von Häg am
rotben Rain bei Kanbern angefallen und be¬
raubt hatten . Nunmehr baden sich auf fort»
gesezte Nachforschungen so nahe Ansichten
ergeben . dag man auch ibre Namen mit
hoher Wahrscheinlichkeit , daß diese jene der
Thäeer sind , angeben kann : nämlich der un¬
ter Nro . bezeichnet« soll Marti » Lai »
von Henbronn , Bogtei Neurnweg seyn t
er ist bei seiner Entfernung von Haus be¬
kleidet gewesen mit einem schwarzen Stroh .
Hut mit schwarzem Band . schwarzem Hals¬
tuch , blauem Tschoben von woflen Zeug und
ditto langen Hosen und Schuhen ; er hat im
linken Unterkiefer eine Zabnküke » und ist
hdchil wahrscheinlich der Räuber . welcher im
diesjährigen Anzeigeblakt des Oberrheiokreffes
Nro . 19 n. f. f. und in Nro . » 3 . de » dies¬
jährigen FahndungSblatts weg « » de » am ro¬

then Rain an brr Katharina Schäublin d»u
Hortingen am s3 . Feb. d I . verübten Straf »
senraubS ausgeschrieben worden ist.

Der unter Nro . 2 . beschriebene Pursche ist
Christian Eichiu von Neuenweg und
der unter Nie . z . beschriebene ist hdchst wahr¬
scheinlich HanSJergSchwab von Wies .

Da außer diesem dringenden Verdacht de»
Straßenraubes auf . diesen 3 Purschen auch
noch früher begangene Verbrechen baften .
wegen deren sie auf flüchtigem Fuß sich be»
finden so ersucht man um sorgfältige Fahn¬
dung und um Anhersendung derselben unter
polizeilicher Bedrkung im BetrettungSfall .

Lörrach , den 9 . N »v, „iber i 83 a*
Großh . Bad . Bezirksamt ,

v . Chrismar .

Diebstahl .

[3] In der Nacht vom 2 . auf den 3 . d.
M . , zwischen 8 und 9 Uhr , wurden dem
Müller Joseph Wipver zu Berkheim m ' ttelsir
Cinsteigen nachstehende Effekten entwendet :

» ) 14 fl . an baarem Geld , bestehend in >
Kronenthaler , » Baierischen Tbaler ,
2 franz. THaler , und in verschiedener
Münze .

») Ein neuer aschgrauer tuchener Mantel
mit blauem Kragen und silbernem
Sedkvße im Werth 22 fl .

3 ) Ein grauer tuchener Ueberrok , mit über¬
zogenen Knöpfen Werth 8 fl.

4) Jwrk paar lange Tuchhosen , die »ine
grau , die Andere dunkelgrün , im Wer-
ehe von ro st. 3o kr.

5 ) Zwei Westen , ein» roth gestreift , die
ändere blau mit gelben Blumen , im
Werth 5 fi¬

tz) Eine neue tuchene graue Schildkappe im
Werth . fl . kr .
Zwei neue reistene Hemden , Werth 3 fl.

8 ) Ein weißer Schurz , Werth 3a kr.
9 > Zwei farbige Halstücher , Werth r-. fi . 48kr .

Diest bringt mav zum Zwecke der Fahndung
zur allgemeinen Keuntniß

Moersbarg , den 9- Nov . i 83 » .
Großb . bad Bezirksamt

vr . Kaiser .
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Fahndung .
£3] In der Nacht vom aa auf den a3 .

d- ÜB. , wurden dem Knechte des Schwanen -
wirths Lorenz Kern von AllmendShosen von
einem daselbst übernachtenden fremden , der
sich für einen Weinhändler ousgab , ohne aber
seinen Namen anzugeben , aus der Kammer ,» o er schlief 3b kr . an Geld und eine Tabaks -
Dose von Papier mache mit silbernen Reifen ,und oben auf dem Dekel mit einem silbernen
Blättchen entwendet » auf welch lezeerm die
Buchstaben J . R . H . eingegraben waren .

Die Dose ist bereits wieder vorhanden .
Signalement

der oben erwähnten Fremden nach der Angabe
des bestohlenen .

Derselbe ist 5 Schube und einige Zolle groß ,von starker besezter Statur , und mit einem
runden hohen Filzhut « und graulüchenemMantel angethan .

Hüfingen » den ab . Oktober , 834 .
Großh . bad . f . f. Bezirksamt .

Schwab .

Diebstahl .
£r ) Der Dienstmagd Katbarina Rath da ,hier wurden in der Zeit vom s . bis v.M » folgende Gegenstände entwendet :
i ) Eine weiß flächserne Schürze mir rot ,

hem türkischen Garne umnäht , Werth
> fl. > s kr.s ) Ein paar weiß flächserne Strümpfe , fl .3 » Ein roch seidenes Halstuch mit gelben

Enden » fl . i , kr .
Was zum Zwecke der Fahndung dffeutlichbekannt gemacht wird .
Hüfingen . den so . November , 83a .

Großh . bad . f . f. Bezirksamt .
Schwab .

Diebstahl .
W In der Nacht vom , 3 . auf den , 4 . d.M . wurden dem Johann Hdfler zu Neudln -

qeu ab seinem hinter dem Haut stehenden
Bienenstand 3 Bienenstöcke entwendet , imWe : khe von 24 fl .

Hüfinarn , den 1 « . November , 83a .
Gr ßh. bad. s f. Bezirksamt .

Schwa b .

Fahndung - ,Zu rückna h me .
Die in dem Anzeigeblatt Nrv . 8 , . , auS »

geschriebene Fahndung auf den Deserteur
Joseph Chameran von Dillendorf wird zu¬
rückgenommen , weil derselbe am , 5 . d. M .
an daS Großberzogliche Regiments - Com -
mando Markgraf Wilhelm , Nrv . 3. , wieder
eingrliefert worden .

Bonndorf . den 20 . November »8zs .
Gr . bad. Bezirksamt .

M a g 0 v.
Bekanntmachung .

[ , ] Am 8. November d. I . wurden
AbendS etwa um y Uhr in dem untern
Speisezimmer des Zähringerhofs dahier ,
3o fl. in Geld in einem Postschein einge ,
wickelt gefunden , waS zur Meldung deS
Eigenthümers bei unterzrichncter Stelle ,
hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Freiburg , den , 5 November , 83a .
Großherzogliches Sradtamt .

Krtlennakrr .

Bekanntmachung .
£4 ) ' . ) Zu Grafenhaufen ist der bisbe ,

rige Bürgermeister Thaoä Vogt abermals
gewählt , bestätigt und verpflichtet worden .

GemeindSrechner ist MakbäuS H ' rr .
2 . ) Zu Brenden ist Johann Jfele als

Bürgermeister erwählt , bestätigt und ver ,
pflichtet worden .

Perec Erkert ist Gemeindsrechner .
Z . ) Der bisherige Bürgermeister Johann

Stritt ist in Hürrlingrn abermals erwählt ,bestättigk und verpflichtet worden .
Bonuvorf , den 20 . November , 83a .

Gr . bad . BezilkSamt .
B u ck « i fr n.

Bekanntmachung .
[ , ] Der Gemeindcbürger Andreas Spiegel »

Halter ist Bürgermeister » Benedikt Frei aber
GemeindSrechner in Hokzschlag.

Bvundorf , den 2 ». Nov . , 831 .
Großh . bad. Bezirksamt .

B u ck c i s e n.
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Fahndung .

[ »] Zn Untersuchung - - Sachen gegen Franz
Schlund und Franz Gtrvhmaier wegen in
Nro . 3 . de- Wächters am Rhein begauge ,
neu Pr »ßvergehens haben sich die beide vor -
benannte hier unten sigoalisirte zur Entgeh »
ung der ihnen zuerkannte Strafe auf flüch¬
tigen Fust gesetzt .

Man ersucht daher sämtliche Polizeybrhör »
den , auf dieselbe zu fahnden und sie im Be »

tretungöfalle anher abliefern zu lassen .

Personbeschrieb .

Franz Schlund von Mannheim ist 54
Jahre alt , 5 ' 5 " groß , hat weißgraue Haare ,
graue Augen , etwa - große Nase . mittel¬
mäßigen Mund , runde - Kinn , frische Ge »
sichr- farbr .

Franz Strvhmairr von TauberbischofS »
heim ist 27 Jahre alt , 5 ' 6 " groß , von
gesetzrer Statur , hat hellbraune Haare . et¬
was länglicht hinten herunter hängend , voll -
kommneS Gesicht . frische Gesicht - farbe ,
stumpfe Nase , etwa - aufgeworfenen Mund ,
runde - Kinn .

Mannheim , den 6 . November >632 .

GroßherzoglichrS Stadtamt .

Fahndung .

[ >] Unserer Fahndung vom 14 . d. M . .
haben wir die Berichtigung nachzutragen :

Daß der ate genannte Flüchtling Joseph
Philippe heißt , ein Nagelschmid (clovüor )
seine » Gewerbe - ist . ferner : daß jeder « eite
Chosen von grauem Zwilch trug . auf deren
Gürtel . olelch wie auf dem Hemde rinx » je¬
den das Wort „ Kalmar " eingeäzt war .

Zwei dieser Flüchtlinge trugen eisrnfarblge
Oberrökt .

Karlsruhe , den » 7 . November » 83 , .

Großherzoglich bad . Pollzeiamt .

P i e v t.

Dienstvachrichten .

Durch die Zuruhesetzung de- Schullehrer -

Franz Anton Hattig ist der katholische Schul¬

dienst in Triberg , mit welchem die Organi¬
sten - Cborregenten » und Meßnerstelle und

ei » Einkommen von jährlich 363 fl . verbun¬

den ist , worauf jedoch die Verbindlichkeit ei¬

nen Schulgehülfen zu verköstigen und mit ei¬

nem jährlichen Gehalte von 35 fl . zu solari -

ren , ruhet . erlediget worden .
Die Bewerber um diesen Dienst . welche

sich auch über ihre musikalische Fähigkeiten

besonder » aukweisen mäßen , haben sich bei

der ObrrrheinkreiS - Regierung zu melde « .

Der erlediate katholische Schul » und Meß «

nerdienll in Oberweier . Oberamt » Lahr , ist

dem Schullehrer Joseph Mußlar zu Rohmott ,

Amt - Schönau , übertragen , und dadurch

lezterer Filialschnldienst mit einem jährliche «

Ertrage v » a » i8 fl . erledigt worden , um

welchen sich die Competenten bei der Ober »

rheinkrei » - Regierung j « melden haben .

Die Gräflich Leiningensche Präsentation de»

Schulkandkdaten Ziprian Steinbach von Wald -

müblbach auf den erledigten katholischen Fk-

lial Schul - und Meßnerdienst zu Katzentbal .
Amt « Morbach , hat die Stant - genehmigung
erbalten .

Der katholische Schul - und Meßnerdkenfl
in Sipplingen . Amt » Ueberlinaen , ist dem

Schullebrer Joseph Walker in LiPV« tsr »uth «

im » emliche » Amt übertragen , nnd dadurch

der Schul - und Meßnerdkenst in lrzterm

Ort « mkt etnem Einkommen von » 3 » fl . in

Geld . Naturalien und Güterertrag erledigt
worden .

Die Competenten um denselben haben sich
bei der Serkrelö » Regierung zu melden .
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